
Zugestellt durch Post.at * AMTLICHE MITTEILUNG

Juli-August 2013 Söller Söller 

akzenteakzente
Informationen aus Pfarre, Gemeinde und Vereinen

Gratulation
den Altersjubilaren

Koller Aloisia
Pirchmoos 35

80 Jahre am 2.7.

Mitterweissacher Elisabeth
Hauning 53

80 Jahre am 3.7.

Treichl Elisabeth
Sonnbichl 23

98 Jahre am 4.7.

Küchl Nothburga
Ried 3

80 Jahre am 5.7.

Fuchs Josef
Dorfbichl 29

77 Jahre am 6.7.

Koch Johann
Unterhauning 8/2
74 Jahre am 6.7.

Gruber Theresia
Mühlleiten 18

84 Jahre am 7.7.

Präauer Anna
Paisslberg 7a

79 Jahre am 9.7.

Ortner Johann
Hauning 61

81 Jahre am 10.7.

Treichl Franz
Unterhauning 18
71 Jahre am 12.7.

Embacher Klara
Bach 7

76 Jahre am 12.7.

Sillaber Margarethe
Sonnbichl 34

80 Jahre am 12.7.

Niederacher Anna
Bromberg 3

70 Jahre am 13.07.

Gründhammer Johann
Hauning 54

71 Jahre am 13.7.

Vandrey Ilse
Wies 82/3

85 Jahre am 13.7.

Loferer Josef
Sonnbichl 43

73 Jahre am 13.7.

Zott Barbara
Wald 8

81 Jahre am 14.7.

Feyersinger Josef
Dorfbichl 3

84 Jahre am 17.7.

Stock Anna
Berg 7

83 Jahre am 24.7.

Wie bei vielen Söller Vereinen wird auch bei der Bundesmusikkapelle Jugendbetreuung und Nachwuchs-
förderung besonders groß geschrieben. Von zwei gelungenen Aktionen dieser Art lesen Sie auf Seite 18.
Akzente freut sich für Juli - August wieder ein üppiges und attraktives Veranstaltungsangebot anbieten zu
können, zu dem Sie die verschiedensten Vereine,TVB und >Kultur in Söll< herzlichst einladen. (Foto©bmk_söll)

Ein landesüblicher Empfang an
historischer Stätte mit Musikka-
pelle und Schützenkompanie
von Schwoich bildete am Sams-
tag, dem 25. Mai 2013, den Auf-
takt, bei dessen Festzeremoniell

Bgm. Johann Eisenmann die Ge-
meinde Söll als Ehrengast ver-
treten hat.  

„Der Bau der Eibergstraße ist
auch aus heutiger Sicht von der
Entwicklung bis zur Realisierung

eine Meisterleistung“, blickte
Bgm. Josef Dillersberger beim
Festakt am neu gestalteten Platz
vor den alten Zement-Brennöfen
zurück in die Geschichte. 
Ausführlicher Bericht auf Seite 4

Die Eibergstraße von Kufstein nach
Söll feiert ihren 100. Geburtstag

Die Söller Vereine laden herzlichst ein zum:

33. Söller Dorffest
am Samstag - 10. August 2013*
von 14.00 bis 3.00 Uhr

15.00 Uhr:  Einmarsch der Bundesmusikkapelle Söll
mit anschl. Konzert und Bieranstich durch 
Bürgermeister ÖR Johann Eisenmann

Danach sorgen zahlreiche beliebte und bekannte Musikgrup-
pen und Tanzkapellen für viel Stimmung u. Unterhaltung

* Terminänderung wegen des Bezirksmusikfestes in Scheffau

FESTBEGINN: 14.00 Uhr
Freier Eintritt 14.00 bis 17.00 

• Start der Kinder-Spiele-
Rallye mit vielen Preisen

• Große Hüpfburg
• Buntes Kinderprogramm
• Viele lustige Spiele

GRATIS-TAXI zur Heimfahrt
von 24.00 Uhr bis 3.00 Uhr

FESTBETRIEB
bei jeder Witterung

GROSSE TOMBOLA



Das Motto der Feier - „Du bist
ein Ton in Gottes Melodie“-
sollte bewusst machen, dass
jedes Leben wertvoll ist und
auch geschützt werden soll.
Mit fröhlichen Liedern drück-

ten die Kindergartenkinder die
Freude über das Wunder des
Lebens aus:„ I bin a Wunda, i
bin a Unikum! Manchmal bi i so-
gar a Star! I bin unglaublich, i
bin bezaubernd! Und woast was? 

Du bist es a! “
Mit dem Segen und der per-
sönlichen Zusage „Du bist von
Gott geliebt“ endete der
Gottesdienst.

Der Familienausschuss über-
reichte den Kindern Luftbal-
lons, die vor der Kirche mit
Wünschen  für ein gelingendes
Leben in den Himmel entsandt
wurden. Ein Pfarrkaffee runde-
te die Feier ab. Die Spenden
dafür und die Sammlung in der
Kirche werden der „Aktion Le-
ben“ zugeführt. 

Die „Aktion Leben“ bittet um gut
erhaltene, saubere Babykleidung
für Mütter in Not.  Wer solche
erübrigen kann,möge sie im Pfarr-
amt abgeben. Wir werden sie wei-
terleiten. (Foto ©sepp_mitterer)

Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag

06. Juli
28. Juli
31. Aug.
22. Sept.
12. Okt.

14.00

11.00

14.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE
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Mehr auf unserer Homepage
www.kirchen.net/pfarre-soell

ANNATAG
Freitag - 26.7. - 19.00 Uhr
Hl. Messe zu Ehren der Hl.
Anna bei der Lengauerka-
pelle (mit Bläsergruppe der
BMK Söll)

URLAUBSVERTRETUNG

Von 13.-20.Juli wird Pfarrer An-
ton Fuchs von Itter die Vertre-
tung übernehmen und von 3.-
25.August Pfr. Josef Messner
von Mattsee. Beiden einen
herzlichen Dank für diesen
Dienst, der es uns ermöglicht,
in Ruhe für einige Wochen Ur-
laub zu machen.

CHRISTOPHORUS
SONNTAG

Sonntag - 21.7.  10.00 Uhr
Die MIVA (Missionsverkehrs-
arbeitsgemeinschaft) bittet
an diesem Wochenende um
eine Spende für Missions-
fahrzeuge. Vorgeschlagen
wird ein Cent pro unfallfrei
gefahrenen Kilometer.

SCHULSCHLUSS-
GOTTESDIENSTE

Donnerstag - 4.7.  8.00 Uhr
Schulschlussmesse
für die Hauptschule

Freitag - 5.7. 8.00 Uhr
Schulschlussmesse
für die Volksschule

„Blumiges Einvernehmen“ ist die Übersetzung des französi-
schen Wortes entente florale. Damit wird sehr gut ausgedrückt,
worum es bei dieser Bewertung unseres Ortes am 1. Juli geht:

• um ein gutes Miteinander in der Gemeinde, in dessen Lebens- und  
und Ortsgestaltung möglichst viele Bürger eingebunden sind; 

• wo die Schönheit des Ortes ein Abbild unseres guten Einvernehmens 
ist und ein möglichst umweltverträglicher Umgang mit der Natur und  
deren Nutzung für Einheimische und Gäste angestrebt wird. 

Wenn wir dafür einen Preis bekommen, ist es einerseits eine  Auszeichnung und andererseits
ein Auftrag, dem in Zukunft noch mehr Augenmerk zu widmen.

„Blumiges Einvernehmen“ in Pfarre und Gemeinde, gute Erholung für Schüler, Lehrer
und Erholungssuchende wünschen

Pfarrer Josef Goßner, Pastass. Anni Laireiter, Sekr. Anna-Maria Koller und PGR-Obfrau Lisl Pals.

Liebe Pfarrgemeinde !

Jung und Alt haben am 16. Juni den Tag des Lebens
mit einem Generationen - Gottesdienst gefeiert.

MARIÄ
HIMMELFAHRT
Donnerstag - 15.8.  

10.00 Uhr

Fest der Aufnahme Mariens
in den Himmel. 

Festgottesdienst mit
Kräutersegnung

und Verteilung von Kräu-
terbüscherl von den Ka-

settlfrauen an die Gottes-
dienstteilnehmer.

Tag des Lebens



Sintflutartiger Dauerregen hatte
zur Folge, dass Wald und Felder
die Wassermengen nicht mehr
aufnehmen konnten. Die vielen
Bächlein, die üblichweise Hänge
und Bergregionen entwässern,
schwollen zu reißenden Bächen
an, die (zu abnehmender Mond-
phase) gigantische Mengen an
Geschiebe mitbrachten, für Ver-
klausungen sorgten und eine be
drohliche Gefährdung für Fluren
und Siedlungsräume auslösten.

In der Nacht vom Samstag auf
Sonntag steuerte alles auf den
Katastrophenhöhepunkt zu, als
im Bereich Stockach Großalarm
ausgerufen werden musste. Die
Weißache war zu gefährlicher
Größe angeschwollen und flute-
te hunderte Meter die gesamten
Felder des Gebietes. Die tosende
Flut riss neben Uferbewaldung
ua. auch die Druckleitung des E-
Werkes (Sägewerk der Rainer-
mühle) heraus,zerstörte Brücken
und Zufahrten zu den Häusern
Fleckhäusl und Pechrindl. Lange
Schrecksekunden gab es für die
Familie Bichler von Pechrindl,als
die Unterseite des Hofgeländes
abrutschte und in den reißen-
den  Fluten versank.
Ordentlich gewütet haben auch
alle Bäche, die vom Brandstadl

entwässern und in der Zeit des
Dauerregens zu tosenden Wild-
bächen angewachsen sind.
Große Verwüstungen wurden bei
Auhäusl,zu Oberhauning,bei der
Unterführung der B178 bis zur
Grem angerichtet. Weiters wur-
den die Felder des Hauninger-
Dörfls arg in Mitleidenschaft ge-
zogen,bevor sich die abfließen-
de Gischt den Weg zwischen die
Häuser der Gänsleit und Lipoid
suchte. Weitere Flutungen gab
es im Ortsteil z´Bach, im Dorf-
zentrum durch den “Hausbach”,
dessen Rückhaltebecken über-
fordert worden war. Große Schä-
den gab es auch bei Brücken u.
Güterwegen ua. auf dem Weg
nach Stallhäusl,um nur einige
der Schadensfälle zu nennen. 
In all diesen schweren Stunden
war für Betroffene und Geschä-
digte tröstlich und ermutigend,
dass viele Kräfte in der hiefür
notwendigen Rettungskette wie
ein “Fels in der Brandung” da-
gewesen sind. Neben beispiel-

hafter Nachbarschaftshilfe war
es die vorbildliche Regie durch
die Einsatzleitung mit Bgm. Jo-
hann Eisenmann, Bauhofleiter
Lois Schweiger und FF-Komman-
dant Michael Horngacher an der
Spitze. Über 40 Einsätze mit ca.
600 Stunden im Dauereinsatz
verzeichnete die FF-Söll. Darü-
ber hinaus waren schon 1.000
Sandsäcke vorbereitend abge-
füllt worden, viele Saugpumpen,
5 Kettenbagger, Radlader, Trak-
toren mit Saugfässern standen
im Dauereinsatz.

Unmittelbar danach waren Fach-
leute des Landes u. Bezirkes vor
Ort, um alle Schäden aufzuneh-
men, Dringlichkeit und Aufar-
beitung zu reihen und Vergü-
tungen zu bemessen.

Allen Einsatzkräften,den Helfern
und Behörden gilt ein großes
Danke für die rasche Hilfe und
für den unermüdlichen Einsatz.
Fotos: FF-Söll 3; Dorfchronik 3;

Tosende Bäche und satte Muren
verbreiteten Angst und Schrecken

3

Mohles Kunigunde
dzt. Altenwohnheim
86 Jahre am 24.7.

Greil Marianne
Pirchmoos 26

71 Jahre am 25.7.

Feyersinger Anna
Dorfbichl 10

78 Jahre am 26.7.

Eschlböck Liesel
Pirchmoos 4

80 Jahre am 28.7.

Huetz Franz
Gänsleit 55

88 Jahre am 28.7.

Seisl Maria
Sonnbichl 30

84 Jahre am 30.7.

Mitterweissacher Josef
Hauning 53

82 Jahre am 31.7.

Altersjubilare
August 2013
Steinbacher Ägyd

Dorf 133
91 Jahre am 1.8.

Eisenmann Josef
Bach 13

91 Jahre am 2.8.

Ortner Martin
Am Steinerbach 7
71 Jahre am 3.8.

Horngacher Georg
Wald 6a

80 Jahre am 5.8.

Eisenmann Peter
Stockach 29

74 Jahre am 7.8.

Stöckl Ursula
Hauning 17/2

74 Jahre am 7.8.

Lettenbichler Elisabeth
Dorf 26

70 Jahre am 9.8.

Treichl Josef
Salvenberg 5

80 Jahre am 9.8.

Exenberger Johann
Bocking 21

78 Jahre am 9.8.

Kogler Josef
Mühlleiten 29

77 Jahre am 11.8.

Weiss Kunigunde
Wies 18

88 Jahre am 13.8.

Feijen Jutta
Ried 10

74 Jahre am 13.8.

Juli - August  2013

Die starken Regenfälle zum Wochenende vom 1. - 3. Juni sorgten
für Dauereinsatz an sämtlich verfügbaren Rettungskräften, um die
zahlreichen Schadstellen des Hochwassers in den Griff zu bekom-
men und Schlimmeres abzuwenden. Einer der Brennpunkte war der
Abschnitt an der Weißache bei Pechrindl-Rainermühle-Fleckhäusl. 



Nach Einstellung am 01.01.
1971 war Jakob Strasser ur-
sprünglich hauptsächlich für
das Meldewesen und den damit
verbundenen Tätigkeiten wie
Fernmeldewesen und Statistik
zuständig. Außerdem war Ja-
kob Strasser einige Zeit
Schriftführer bei Gemeinde-
rats- und Gemeindevorstands-
sitzungen. Seit 1984 bis zum
Tage seiner Pensionierung hat

Jakob Strasser die Agenden
des Bauamtes geleitet und war
somit auch bei der Umsetzung
des „Schwarzbausanierungsge-
setzes 1994“ maßgeblich be-
teiligt.
In seiner über 42 Jahre andau-
ernden Tätigkeit bei der Ge-
meinde Söll hat „Jogg“ seine

Arbeit stets mit größter Sorg-
falt und Gewissenhaftigkeit
ausgeübt und ist gegenüber
den Söller Bürgern, seinen Ar-
beitskollegen und den politi-
schen Verantwortlichen stets
freundlich aufgetreten.

Die Gemeinde Söll wünscht
Jakob Strasser viel Glück und
Gesundheit für seinen neuen
Lebensabschnitt, um seinen
wohlverdienden Ruhestand
genießen zu können.

Die Nachfolge als Bauamtsleiter
übernimmt Sonja Eisenmann,
welche bereits seit etlichen Jah-
ren im Bauamt tätig ist und Ja-
kob Strasser in dieser Zeit stets
vorbildlich unterstützt hat.
Auch ihr wünscht die Gemeinde
Söll viel Erfolg für ihre neue
Tätigkeit als Bauamtsleiterin.

Den „Mut und die Weitsicht der
Pioniere von damals“ bewunder-
te auch der langjährige LH-Stv.
Anton Steixner, der sich aber
auch vor den Straßenerhaltern
von heute verneigte.

Wie es am Beginn des letzten
Jahrhunderts hier ausgesehen
hat, schildert Baumeister Ing.
Hans Treichl eindrucksvoll in
seiner Chronik „Tor in den Sü-
den“. Vor dem Straßenbau hat
es nur einen einfachen Karren-
weg gegeben, vor allem für die

rasch wachsende Zementindu-
strie bei Schwoich wurde eine
Straßenverbindung immer wich-
tiger. So entschlossen sich die
ansässigen Gemeinden zusam-
men mit Land und Monarchie
zum Straßenbau. 1910 schritt
man zur Tat, der Bau der Ei-
bergstraße wurde begonnen.
Die Gemeinden Kufstein,
Schwoich,Söll,Scheffau und Ell-
mau sowie die Kraftfabrik
schlossen sich zu einer „Konkur-
renz-Gesellschaft“ zusammen. 

Der Bau der Straße war

Schwerstarbeit, und trotz der
bescheidenen technischen Hilfs-
mittel wurde das ehrgeizige
Projekt in nur drei Jahren voll-
endet. 1913 konnte die neue
Trasse offiziell eröffnet werden.
Eine Pioniertat, die uns heute
noch großen Respekt abringt.
Ein besondere Herausforderung
war der Bau der Hohe Brücke,
eine der ersten Stahlbeton-
brücken Tirols. 
Auf der Straße wurde damals
übrigens eine Maut eingehoben.
Mit saftigen Tarifen: Umgerech-
net kostete eine einfache Fahrt
über die 10 Kilometer damals
26,80 Euro!
Die Erhaltung und Wartung der
zehn Kilometer langen Eibergs-
traße ist auch heute noch eine
Herausforderung, betonte Dipl.-
Ing. Erwin Obermaier. Der Leiter
des Baubezirksamts Kufstein un-
terstrich besonders die heutige
Bedeutung der Verbindung zwi-
schen Kufstein und Söll: „Die Ei-
bergstraße ist vor allem im Win-
ter eine der meist befahrenen
Landesstraßen Tirols, rund
30.000 Fahrzeuge werden an
Spitzentagen auf der B 173 ge-
zählt. Und wir werden auch wei-
terhin alles dafür tun, dass die-
se Verbindung sicher bleibt.“
(©hn)
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Bauamtsleiter Jakob Strasser wird am 
30. Juni in den Ruhestand verabschiedet.

Großes Fest am „Tor in den Süden“
Vom Karrenweg zur Straße

Im Bild von links: Ludwig Nickl (ehemaliger Geschäftsführer der Rohr-
dorf-Gruppe), Bgm. Johann Eisenmann und BBA-Leiter Erwin Obermai-
er beim Stopp des legendären Konvois in Bocking. Foto © Hermann Nageler

Seisl Anna
Hauning 18

86 Jahre am 14.8.

Bichler Anna
Dorf 25

84 Jahre am 14.8.

Rabl Frieda
Pirchmoos 41

71 Jahre am 15.8.

Eisenmann Josef
Bromberg 21

86 Jahre am 15.8.

Bichler Peter
Mühlleiten 6

84 Jahre am 16.8.

Embacher Leonhard
Pirchmoos 43

76 Jahre am 20.8.

Obwaller Johann
Dorf 55

72 Jahre am 21.8.

Leps Maria
Sonnbichl 31

75 Jahre am 21.8.

Raffeiner Josef
Dorf 116

71 Jahre am 23.8.

Exenberger Josef
Achleitberg 9

88 Jahre am 23.8.

Gruber Anna
Stockach 26

80 Jahre am 24.8.

Zott Berta
Wies 45

86 Jahre am 25.8.

Ager Johann
Reit 16

77 Jahre am 26.8.

Ager Ursula
Reit 16

72 Jahre am 26.8.

Harasser Georg
Dorf 99

72 Jahre am 26.8.

Egger Johann
Hauning 29

71 Jahre am 28.8.

Maier Maria
Bocking 11

82 Jahre am 29.8.

Treichl Michael
Stampfanger 1

75 Jahre am 29.8.

Niedermühlbichler Ignaz
Pölven 9a

85 Jahre am 30.8.

Herzlichen 
Glückwunsch 
zum 60.Geburtstag 
und zur Pensionierung



Am 6.Juni wurde im Hochpar-
terre der ehemaligen “Kunst-
mühle” (Bartl Edinger-Dorf 135)
mit der Eröffnung einer Art-
Galerie sprichwörtlich wieder
Kunst heimisch gemacht. Die
Idee, das Dorfzentrum durch
Ausstellungen einheimischer
Künstler zu attraktivieren,
hatte Maria Birbamer Zott, im

Kulturausschuss vorgebracht
und in Zusammenarbeit TVB
und Gemeinde umgesetzt.
Periodisch soll in den folgen-
den Monaten ein hiesiger
Künstler die Art-Galerie ge-
stalten und Gäste wie Einhei-
mische zum Besuch einladen.
Den Reigen eröffnete der be-
kannte Hausner-Schüler Sigi
Goldberger mit einem bunten
Querschnitt seines Schaffens,
das Dr. Günther Birbamer in
der Laudatio vor stattlicher
Zuhörerschaft skizziert hat.
Das Karl-Buchauer-Jazz-Trio
(der LMS Söllandl/Sölkner)
sorgte für eine stimmungsvol-

le Umrahmung, Bgm. Johann
Eisenmann und TVB-Obfrau
Herta Strasser für herzliche
Grußworte, bevor sich Initia-
toren, Künstler und Publikum
nach ausgiebiger Betrachtung
der Goldberger-Ausstellung
am delikaten Buffet von Chri-
stine & CO und an kunstsinni-
ger Fachsimpelei delektierten.  
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Notariatstag
im  Gemeindeamt 

10. Juli 2013 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Heinz Neuschmid
Öffentl. Notar in Wörgl

14. August 2013
von 17.00 - 18.00 Uhr
Mag. Markus Müller
Öffentl. Notar in Wörgl

Juristische Beratung im Bereich
des Erb-, Grundbuchs- und Ver-
tragsrechtes.

Mag. Siegfried Goldberger eröffnet Ausstellungsreigen
in neu adaptierter Art-Galerie im Söller Dorfzentrum

Juli - August  2013

Auf Initiative von Maria Birbamer Zott und mit Unterstützung von Gemeinde,TVB und Kulturausschuss wurde
kürzlich die Art-Galerie mit selektiven Exponaten von Mag. Siegfried Goldberger eröffnet.

Tel. 05333-5308-14
www.soell.bvoe.at
E-Mail: soell@bibliotheken.at

Sommerzeit ...... 
.............Lesezeit
In unserem reichhaltigen und
stets aktuellen Angebot ist für
jeden die passende Ferien- und
Urlaubslektüre dabei.

Informationen über unsere
Neuzugänge findet Ihr jeden
Monat neu auf unserer Website

www.soell.bvoe.at. 

Am Samstag, den 10. August bleibt
die Bücherei wegen des Dorffestes
geschlossen.

Die Bücherei ist während der
gesamten Sommerferien zu
den üblichen Zeiten geöffnet! 

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch   14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    11.00 - 12.00 Uhr

Lehrbetrieb die Tischlerei Decker in Itter

FABIAN KOLLER
• zum ausgezeichneten Erfolg des  Schulabschlusszeugnisses
• zum Diplom für besondere Leistung der Fachberufschule 
für Holztechnik in Absam

• zum goldenem Leistungsabzeichen der Tischlerei-Techni-
ker-Produktion 4. Klasse und ganz besonders zum

LANDESSIEG Tischlerei-Techniker-Produktion
am 8. Juni 2013 in Absam

Es gratuliert herzlichst: Deine Familie

Wir wünschen viel Erfolg beim Bundeslehrlingswettbewerb 
in Saalfelden

GRATULATION



Ärztlicher 
Notdienst 

Juli & August 2013

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  
Juli & August 2013

Ab Montag- 1. Juli 2013 
Sonnwend -Apotheke, Ellmau

ab Montag - 8. Juli 2013 
Salven-Apotheke, Söll

ab Montag - 15. Juli 2013
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Montag - 22. Juli 2013 
Salven-Apotheke, Söll

ab Montag - 29. Juli 2013
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Freitag - 2. August 2013
Salven-Apotheke, Söll

ab Freitag - 9. August 2013
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Freitag - 16. August 2013
Salven-Apotheke, Söll

ab Freitag - 23. August 2013
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Montag - 2. September 2013
Salven-Apotheke, Söll
Alle Angaben ohne Gewähr.

29./30. Juni 2013
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

6./7. Juli 2013
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

13./14. Juli 2013
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

20./21. Juli 2013
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738
27./28. Juli 2013
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618
3./4. August 2013
MR Dr. Auer Klaus
10./11. August 2013
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

15. August 2013
Dr. Kuen Othmar
17./18. August
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
24./25. August 2013
Dr. Steinwender Lorenz
31.August/1.September 2013
Dr. Muigg Markus
Notordination

10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr
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Mit einem abwechslungsreichen Konzert überzeugten am 26. Mai sechs
fesche Damen, wie sprichwörtlich “vielsaitig” sie auf ihren Instrumen-
ten aufzuspielen wissen.  Zwar haben Hackbrett, Gitarre und Baßgeige
das virtuose Motto vorgegeben, ob der inhaltlichen Stilrichtung und
Repertoireauswahl hat das vorzügliche Ensemble (in jeder Besetzung)
den überaus gut besuchten Konzertabend “drunta und drüba” benannt,
aber professionell und mit sprühendem Herzblut aufgespielt.  

“Drunta und drüba” - Konzert Seit 15 Jahren ist die Söller Hack-
brettmusig nicht nur unter Insi-
dern ein Begriff,sondern -mit aller-
lei Preisen bedacht- in Volksmusik-
kreisen ein gefragtes Instrumental
Ensemble. Das Originalquartett be-
steht aus Claudia Koller, Kathrin
Mitterer,Irene und Rita Daxenbich-
ler; Komplettiert wird die Gruppe
von Daniela Schablitzky,bei der sie
nach gediegener Ausbildung so er-
folgreich wurden.Für gewisse Kom-
positionen hat Patricia Koller für
Verstärkung gesorgt.
Zum vergnüglichen Konzertabend
gehörten flotte Polkas und Landler
aber auch gelungene Abstecher in
die klassische und Schlager-Welt .
Auch führte die musikalische Reise
in fremde Länder und Kontinente,
um die “Vielsaitigkeit” des Hack-
bretts vorzustellen. Der Auftritt als
“Drei-Soatn-Gsång” war dann noch
das besondere “Tüpferl auf´n i”.

Kürzlich konnte Frau Gertraud
Niedermühlbichler ihren 85. Ge-
burtstag begehen, wozu Pfarrer
und Bürgermeister herzlichst
gratulierten und mit kleiner Eh-
rengabe aufwarteten.
Bei gemütlicher Kaffeerunde im
schmucken Stüberl lieferte das
Geburtstagskind dann eine ge-
lungene Kostprobe ihres unge-
brochenen Humors, der mit vie-
len Anekdoten aus Kind- u. Ju-
gendzeit zu Unterhausberg,von
der Errichtung des Eigenheimes
sowie vom langjährigen Pen-
deln nach Kufstein gewürzt war.
Das stille Glück hat seinen
Grund aber auch in der beispiel-
haften Verbundenheit mit der
großen Familie u. der gesamten
Nachbarschaft zu “Hauschberg”.

Auch bei Fr. Theresia Bliem hat
das Leben Arbeit und Fürsorge
für Familie und Haus mit stattli-
chem Alter belohnt. Heute ge-
nießt sie den Lebensabend im
Kreise ihrer Kinder u. freut sich
über zahlreiche Enkerl und Ur-
enkerl.Gern blickt sie zurück auf
die Zeiten, wo sie in der heimi-
schen Gärtnerei ihr kreatives
Geschick unter Beweis gestellt
hat u. in der Erwachsenenschule
gut besuchte Kurse im “Doggeln
machen” vorweisen konnte.     

Herzlichen Glückwunsch 
zum 85. Geburtstag

Gratulationsbesuch von Pfarrer Josef Goßner und Bgm. Johann Ei-
senmann sowie durch den Seniorenbund (Obm. Franz Embacher und
Irene Ager) bei Frau Gertraud Niedermühlbichler am 24. Mai. 

Am 2. Juni besuchten Pfarrer u. Bürgermeister Frau Theresia Bliem
um zum 85. Geburtstag beste Glückwünsche zu überbringen u. bei
netter Kaffeerunde ein bewegtes Leben Revue passsieren zu lassen.



Am 23.Mai 2013 hat die Raif-
feisenbank Söll-Scheffau zur
121. Generalversammlung in
den Postwirtssaal geladen.Die
lange Liste der Ehrengäste,die
Obmann Walter Eisenmann
dazu begrüßen konnte, wurde
seitens des Söllandls von Bür-
germeister ÖR Johann Eisen-
mann angeführt, Raiffeisen
wurde von Dr. Thomas Bock,
Vorstand der Raiffeisen-Lan-
desbank Tirol, Mag.Arnulf Per-
kounigg, Direktor des Raiffei-
senverbandes sowie durch
zahlreiche Geschäftsleiter der
Umgebung repräsentiert.

Mit regionaler Stärke
Krise gemeistert

Nach dem Gedenken an die
im vergangenen Jahr verstor-
benen Mitglieder eröffnete Ge-
schäftsleiter Richard Perterer
die umfangreiche Tagesord-
nung mit einer informativen
Analyse zum globalen Krisen-
jahr 2012, das EU-weit zahl-
reiche Katastrophenszenarien
erlebte und in manchen Län-
dern mit hartnäckiger Rezes-
sion  politische, soziale und
wirtschaftliche Probleme be-
reitete.Stabilisierend für das

Bundesland Tirol sowie auch
für unsere Region wirkte sich
die positive Grundstimmung
im Tourismus aus und daher
konnte die heimische Wirt-
schaft im gesamteuropäi-
schen Umfeld  sich mit einem
positiven Wachstum relativ
gut behaupten.

Erfreuliches Plus
bei den Ausleihungen
Im eigenen Geschäftsbereich,
aber mit sehr herausfordern-
den Bedingungen konfron-
tiert, jedoch auf durchgehen-
der Erfolgsspur:

Während man bei den Gesam-
teinlagen von 64,7 Mio.€ ei-
nen geringfügigen Rückgang
hinnehmen musste, gab es
beim Ausleihungsvolumen
von 58 Mio.€eine Steigerung
von rund 5%. Unter den klas-
sischen Dienstleistungen wie
Bausparen freut man sich
über fast 200 Neuabschlüsse,
über 6% Steigerung bei div.
Versicherungs-bzw. Vorsorge-
sparten und im Immobilien-
bereich vermag das Angebot
mit der Nachfrage kaum
Schritt zu halten.

Das Geschäftsvolumen beträgt
zum Jahresende 2012 stolze €
178 Mio.

Gutes Betriebsergeb-
nis erwirtschaftet

Ähnlich gute Nachrichten hat
danach Geschäftsleiter Peter
Feiersinger mit einem Bericht
zur Jahresrechnung parat:
Die Bilanzsumme weist 85,91
Mio.€ auf - eine Steigerung
von ca. 1,8.Mio.€oder 2,1%
plus. Die bestehende Bilanz-
struktur auf der Aktiv- u. Pas-
sivseite hat sich gegenüber
dem Vorjahr nicht wesentlich
verändert. Wie schon im ge-
wohnten Planziel festge-
schrieben kann man auf eine
mehr als gute Eigenmittelaus-
stattung verweisen. Mit Ei-
genmitteln von 16,02 % der
Bemessungsgrundlage liegt
die Raiffeisenbank um das
Doppelte über dem derzeit
gesetzlichen Erfordernis von
8%. Operativ konnte ein er-
freuliches Betriebsergebnis
erwirtschaftet werden.
Das risikobereinigte Ergebnis
betrug am Jahresende €438
Tsd. bzw. 0,51 % der durch-
schnittlichen Bilanzsumme.

Nach dem umfangreichen
Zahlenwerk präsentierte GL
Feiersinger auch eine beein-
druckende Förderbilanz. Die
Raiffeisenbank Söll-Scheffau
hat im abgelaufenen Jahr die
verschiedensten Vereine und
Kultureinrichtungen mit €
28.000,- gesponsert und mit
Sachspenden zusätzlich un-
terstützt.
Nach den Berichten der bei-
den Geschäftsleiter bestätigte
Mag. Arnulf Perkounigg als
Direktor des Raiffeisenverban-
des die gediegene Erfolgsbi-
lanz u. sprach ein großes Lob
und gebührenden Dank an al-
le Mitverantwortlichen im
Vorstand u. Aufsichtsrat, der
Geschäftsleitung u. allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern für den Erfolg des abge-
laufenen Geschäftsjahres aus.
Nachdem alle Zahlen bekannt
gegeben und vom AR-Vorsit-
zenden Peter Zott die nötigen
Beschlüsse für Kenntnisnah-
me und Genehmigung des
Jahresabschlusses sowie die
Verwendung des Jahresergeb-
nisses eingeholt waren, wur-
den diverse Satzungsänderun-
gen kundgemacht und nach
ausführlicher Erläuterung zur
Abstimmung vorgelegt.
Das offizielle Finale der gut
besuchten Generalversamm-
lung bildete die Ehrung von
Herrn Feger Josef, welcher
von Dir. Mag. Perkounigg für
seine 32-jährige Mitglied-
schaft im Aufsichtsrat (seit
1991 als AR-Vorsitzender-
Stellvertreter) das Verdienst-
zeichen in Gold überreicht be-
kam. Zum Abschluss der Ge-
neralversammlung überbrach-
te der Vorstand der RLB Tirol
AG, Herr Dr. Thomas Bock be-
sonders lobende Grußworte
seitens der Landesbank. Er
bedankte sich dabei nicht nur
für die gute Zusammenarbeit,
sondern gratulierte vor allem
auch zu dem sehr guten Mark-
tanteil und dem hervorragen-
den Engagement seitens der
örtlichen Raiffeisenbank in
der Region u. für die Region.
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Ein gebührendes Ehrenspalier für AR-Vors.-Stv. Sepp Feger zur verdienten Auszeichnung durch
Dr. Thomas Bock, Mag. Arnulf Perkounigg, AR-Vorsitzender Peter Zott, Obmann Walter Eisenmann,
Geschäftsleiter Peter Feiersinger, Geschäftsleiter Richard Perterer und Ing. Hubert Feger, der ein-
stimmig zum neuen AR-Vors.-Stv. der Raiffeisenbank Söll-Scheffau gewählt  wurde.

121.Generalversammlung der Raiffeisenbank  Söll-Scheffau
Trotz globaler Krise und Rezession  

Erfolgsbilanz bei Jahresrechnung 2012



Seit Anfang Februar stricken
5 Damen aus Söll und Going,
was das Zeug hält, winzige
Socken, Kappen und jetzt neu
auch Trachtenhüte.
Was mit einer kleinen Idee in
der Grünzone begann, hat in-
zwischen große Kreise gezo-

gen. Nicht genug, dass sich
halb Söll schon mit den win-
zigen Schlüsselanhängern
ausgestattet hat, es konnten
auch einige „Großabnehmer“
an Land gezogen werden. Un-
ter anderem die Sparkasse
Söll, die Partymaus Kirchbichl

und die Raika Going. Der FC
Söll hat die Socken in
schwarz/rot sogar als offiziel-
len Fanartikel aufgenommen.
Auch die Bäuerinnen haben
sich der Aktion mit großem
Enthusiasmus angeschlossen
und anlässlich von “Bromberg
gspian” die begehrten Mini-
sockenschlüsselanhänger un-
ters Volk und namhafte Erlöse
gebracht. So konnte bis jetzt
schon ein ganz schöner Be-
trag für die Kinderkrebshilfe
gesammelt werden.

Danke an alle
großen und kleinen
Spender!
Wir hoffen, es geht so weiter
und vielleicht möchte das ei-
ne oder andere Hotel seine
Zimmerschlüssel für die kom-
mende Saison aufpeppen. 
Wir stricken natürlich jede
Wunschfarbe!

Infos in der Grünzone bei 
Brigitte Treichl-Krätschmer
05333 - 20399

Kinder-
spielfest
in Scheffau
Termin: 02. August 2013
(bei Schlechtwetter ist der 
Ersatztermin:  09. August )

von 13.00 bis 17.00 Uhr
auf dem Fußballplatz 

in Scheffau

Es gibt ein großes Angebot
an Spielgeräten und Spielen
bzw. Unterhaltung für Groß
und Klein.
Veranstalter: TVB Wilder Kaiser

Ortsstelle Scheffau
Kontakt: Tel. 050509-310

E-Mail: 
scheffau@wilderkaiser.info
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Fleißige Frauenhände stricken Socken,Kappen und Hüte, verwan-
deln dieselben in zierliche Schlüsselanhänger und freuen sich über
reißenden Absatz, dessen Erlös der Kinderkrebshilfe zugute kommt.

Masche für Masche 
für den guten Zweck

Danksagung

Ich möchte mich bei allen
Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die mir beim
Tod meines Mannes 
+ Eberhard Vandrey 
Trost gegeben und ihn auf
seinem letzten Weg beglei-
tet haben, recht herzlich
bedanken.
Besonders möchte ich mich
bei Herrn Pfarrer Josef Goß-
ner für die wunderschöne
Urnen-Beisetzung bedan-
ken, die für mich nicht
selbstverständlich war.

Herzlichen Dank
Ilse Vandrey - Wies 82/3

Sonntag  28. Juli, 20.00 Uhr
TOCCATISSIMO
Helmuth Luksch, Orgel

Sonntag  4. Aug., 20.00 Uhr
FESTLICHER 
TROMPETENKLANG
Hermann Mitterer, Trompete
Werner Reidinger, Orgel

Sonntag  11. Aug., 20.00 Uhr
„Nun beut die Flur 
das frische Grün“
GEISTLICHE LIEDER
UND ARIEN von Bach,
Haydn, Rheinberger, Reger
Ulrike Halle, Sopran
Michel König, Orgel

Sonntag  18. Aug., 20.00 Uhr
KONZERT 
SÖLLER SOLISTEN

Sonntag  25. Aug., 20.00 Uhr
GEISTLICHES UND
WELTLICHES
J.S.Bach, G.Fux u.a.
Jelena Radojcic, Sopran
Florian Widmann, Bariton
Anna Ulayeva, Klavier

Sonntag  1. Sept., 20.00 Uhr
GOSPELKONZERT
Gail Anderson und die Rhyth-
mische Chorgruppe Söll 

Sonntag  8. Sept., 20.00 Uhr
KLANGVOLLE 
BAROCKMUSIK
Ensemble Klingzeug
Anna Tausch, Barockcello
Clauda Norz, Barockvioline
David Bergmüller,Lauteninstr.

Sonntag  15. Sept., 20.00 Uhr
KONZERT 
DER CHÖRE
Kirchenchor Söll & Gastchöre
Orgel: Kevin Grafton
Leitung: Werner Reidinger

Sonntag 22. Sept., 20.00 Uhr
ZAREWITSCH DON 
KOSAKEN

KIRCHENKONZERTE SÖLL
Sommer 2013      jeweils Sonntag 20.00 Uhr

Der Kulturausschuss lädt zu den Sommerkonzerten, für die
Mag.Werner Reidinger ein schönes Programm mit ausgezeichne-
ten Künstlern zusammengestellt hat,  herzlichst ein.

Genießen Sie das attraktive Konzertangebot mit dem Kauf einer Abo-Karte zum Sonderpreis von € 30.–!
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Tennisclub Söll leistet hervorragende Jugendarbeit
Der rührige Verein feiert heuer sein 35-Jahr-Jubiläum

Juli - August  2013

Das rege Vereinsleben des TC Söll, der heuer sein 35-jähriges Bestehen feiern kann, liegt in einer aus-
gezeichneten Nachwuchsarbeit begründet, für die Wolfgang Leo u. Sabine Edinger verantwortlich zeich-
nen. Ein guter Kassastand macht für Groß und Klein ein reichhaltiges Angebot möglich.©tc_soell_archiv

Einladung 
zur nächsten Wanderung

am Donnerstag, 04. Juli 2013
nach Westendorf zum

Brechhornhaus

Treffpunkt 9:30 Uhr
Busparkplatz

Fahrt mit Privatautos nach We-
stendorf und mit dem Lift zur
Bergstation.
Von dort aus gibt es verschiede-
ne Wandermöglichkeiten.

Die Wandergruppen treffen sich
um ca. 12:00 Uhr zu einem
gemütlichen Mittagessen beim 
Gasthaus Brechhornhaus. 

Wer nicht so gut zu Fuß ist, wird
vom Wirt mit dem Auto von der
Bergstation abgeholt.

Anmeldung 
bis Montag - 01. Juli 2013

bei Franz Embacher  20544
oder Leo Embacher     5743

Auf viele Teilnehmer freut
sich der Ausschuss mit Obmann

Franz Embacher

Augustprogramm Seite 11

Suche nette
Wohnung (ab 50m2)

ab sofort 
zu mieten

Angebote unter Telefon
0664 / 3998388

2 kleine 
Garconnieren 

in zentraler Lage
zu vermieten.

Tel. 0676 9737092

Am 24. Mai hat sich die Ten-
nisfamilie im Franzlhof ein-
gefunden, um anlässlich der
obligaten Jahreshauptver-
sammlung wieder ein von
zahlreichen Aktivitäten ge-
prägtes Vereinsjahr´12 Revue
passieren zu lassen.
Obmann Leonhard Sojer gra-
tulierte den vier in der Mei-
sterschaft engagierten Mann-
schaften zu ihren Erfolgen in
der Landesliga B, in der sich
je ein Damen- u. Herrenteam
durchwegs akzeptabel be-
haupten konnte. Als weitere
Höhepunkte gelten die Club-
meisterschaft,bei der die ar-

rivierten Größen des TC Söll
weniger vom jeweiligen Geg-
ner als von Wetterlaunen ge-
fordert waren.
Das absolute Aushängeschild
des Clubs, der heuer sein 35-
jähriges feiern kann,eine vor-
bildliche Nachwuchsarbeit für
die Wolfgang Leo - assistiert
von Sabine Edinger - mit gro-
ßem Engagement und Ideen-
reichtum verantwortlich
zeichnet. 56 Kinder absolvie-
ren in den verschiedenen Lei-
stungsgruppen ein beherztes
Training und Angebot. Rund
4.500,- € hat sich der TC Söll
die Jugendförderung kosten

lassen. Die Mittel dazu er-
wirtschaftet sich der Club mit
seinem Einsatz beim Dorffest.
Ein weiterer Teil des Erlöses
wurde seit 1983 (insgesamt
23.000,- €) dem Roten Kreuz
bzw. dem Sozialsprengel ge-
spendet. Dazu gab es die ein-
stimmige Entlastung für die
solide Gebarung,den verdien-
ten Beifall für die Arbeit der
Sport-und Jugendwarte, den
Dank an die Familie Mödlin-
ger als Platzbesitzer sowie ei-
ne herzliche Einladung an al-
le,das umfangreiche Angebot
an geselligen und sportlichen
Aktionen rege zu nützen. 



ERÖFFNUNG
mit Juli 2013

KLINISCHE & GESUNDHEITS-
PSYCHOLOGIN

PSYCHOLOGISCHE ENT-
SPANNUNGSTHERAPEUTIN 

Freue mich, hiermit die
Eröffnung meiner Praxis 
bekannt geben zu können:

• Psychologische Beratung
• Stress- u. Regenerations-   

management
• Ressourcenarbeit
• Kognitionstraining

Tel.    0699.141 414 08
maria@maier-egger.at

Sonnbichl 1, 6306 Söll
www.maier-egger.at

Nun strahlt der kleine Garten
hinter der Hauptschule in Söll
in verschiedenen Farben,
denn die Jugendlichen des
Jugendtreffs in Söll durften
im Sinne des Pflanzen- und
Blumenwettbewerbs „Entente
Florale“ Sträucher und Bäume
einpflanzen. 

Die Jugendlichen waren mit
ganzer Begeisterung und En-
gagement dabei und freuen
sich, dass sie mit dieser Akti-
on den Schulhof verschönern
konnten. Nun haben die Kids
in der Pause ein grünes und
selbst gestaltetes Platzerl, an
dem sie sich entspannen und

für den Schulalltag Kraft tan-
ken können.

Auch Wolfgang Knabl (Ge-
meindevorstand), der diese
Aktion organisierte, freute
sich über die tatkräftigen Hel-
fer und Helferinnen. 

Im Jugendtreff gibt es die-
sen Sommer weiterhin zahl-
reiche Workshops, Projekte
und Ausflüge, wie zum Bei-
spiel die geplanten Erlebnis-
tage, bei denen sich die Ju-
gendlichen im Klettern,
Hochseilgarten und Bowlen
unter Beweis stellen können. 

Der Jugendtreff befindet sich
im Tiefparterre (Präsentati-
onsraum) der Gemeinde Söll
und ist jeden Freitag von
14.00 bis 20.00 geöffnet.

Jeder und Jede ist
herzlich willkommen!

Jugendtreff Söll bei „Entente Florale“
mit dabei
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Die Jugendlichen des Jugendtreffs mit den Jugendarbeiterin-
nen Johanna Zangerle und Lena Trixl sowie Wolfgang Knabl
von der Gemeinde Söll.                      Fotorecht: ©komm!unity 

Roman Rabl schon wieder eifrig
beim Kraft- und Konditionstraining

Kaum dass sich ein langer Winter verabschiedet hat, startete Ro-
man Rabl schon wieder sein Konditionsprogramm für die neue
Rennsaison mit einem Kurs im Rehab in Bad Häring. An drei Tagen
wurde in der Kraftkammer geschwitzt, mit dem Bike nach anstren-
gender “Salvenrunde” das Kitzbühler Horn erstürmt und der theo-
retische Fokus ganz auf die Paralympics gerichtet. “Dazu  werde
ich mich optimal darauf vorbereiten, jeden Druck vermeiden, aber
alles geben. Dann wird man sehen, was (in Sotschi) heraus-
kommt....”, so ein nach 5 harten Bikerstunden bald wieder ent-
spannter Roman.
Diesmal bekamen die Sportler auch Unterstützung von ÖSV Welt-
cupläufer Wolfgang Hörl, welcher in der Kraftkammer und am Rad
gemeinsam mit von der Partie war. Wie er wollen alle die Limits
für die Paralympics schaffen und die Fahrkarte für Sotschi frühzei-
tig lösen.
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>Den Bromberg g´spian<
Reizvolle Höfewanderung - urig und informativ 

Einladung zur Wanderung 
Steinplatte in Waidring
am Donnerstag-01. August 2013

Treffpunkt Busparkplatz 9:30 Uhr
Fahrt mit dem Bus nach Waidring
und anschließend mit der Gondel
auf die Steinplatte. Oben kann
man verschiedene Wanderungen
machen, oder man geht auf die
Spitze der Steinplatte.
Anschließend Treffen zum ge-
meinsamen Mittagessen im
Gasthof Kammerköralpe.

Am Nachmittag erwartet uns im
Tal der Bus wieder und die Fahrt
geht weiter über den Pillersee,
wo wir noch eine Kaffeepause
machen.
Busfahrt zahlt der Verein
Gondelbahn pro Per. €14,00

Anmeldung bis 29. Juli 2013

• bei Franz Embacher 20544
• oder Leo Embacher    5743

Auf viele Wanderer freut sich
Obm. Franz Embacher mit Vorstand

Nicht alle werden sich unter
den “Bromberg gspian” etwas
vorstellen haben können. Die-
jenigen, die sich per pedes o-
der per Traktor-Shuttle zu den
zahlreichen Erlebnisstationen
aufmachten,fanden sich be-
eindruckt von den vielen reiz-

vollen Ansichten, von den ge-
lungenen Arrangements (über
Handwerk, Gerätschaft, Kuli-
narium etc.)und vor allem von
der herzlichen Aufnahme auf
den einzelnen Bauernhöfen:
Jodl,Köpfing,Ehrenleiten, Him-
melstätt, Blaiken, Ried und-
Gruberhof.Flotte musikalische
Umrahmung ließ alsbald ge-
sellige Stimmung aufkommen,
Bekanntschaften mit allerlei
großem wie kleinem Getier
konnten gemacht werden wie
die angeführten Bilder vom
Zicklein,dem achtsamen Hahn

und vom stattlichen Bienen-
volk illustrieren. Aufmerksa-
men Besuchern ist nicht ent-
gangen,dass großer Fleiß,Ehr-
geiz und Tatkraft zu gelunge-
nen Neuerungen und Lebens-
qualität geführt und dennoch
Traditionelles bewahrt haben. 

Auch bei Johann Feiersinger war eine Einkehr angesagt, um Inte-
ressantes aus dem Imbingerleben zu erfahren und das eine oder
andere Stamperl Honiglikör zu verkosten.
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Sommerfreuden pur .....

Montag und Donnerstag :
XXXLarge  SCHNITZELTAG

Jeden Freitag :
GRILLABEND
mit Stimmungsmusik

S P E Z I A L I T Ä T E N
aus der Riesenpfanne, 
Lokomotive und vom Grill

NEU ! Geräucherter Fisch
Auf Euer Kommen freuen sich die Wirtsleute
Fam.Troger • Dorf 106 • Tel. 05333 - 5264

Liebe Söller
und Söllerinnen,
wir freuen uns Euch die letzten
Details zur Entente Florale, unse-
rem gemeinsamen Projekt,das vor
2 Jahren gestartet ist, mitteilen zu
dürfen. 

Jetzt am Montag dem 01.Juli wird eine 11-köpfige Jury aus 10
verschiedenen Ländern Söll im Rahmen einer 4-stündigen Bege-
hung unter die Lupe nehmen und schlussendlich nach einem
10 seitigen Kriterienkatalog bewerten. Erst im September in
Belgien werden wir erfahren, ob es zu Gold-Silber oder Bronze
gereicht hat. 
Am 1. Juli wird es einen Einzug der BMK Söll samt Vereinen in
die Fußgängerzone kurz vor 9 Uhr geben, der uns zwar keine
Punkte bringt, aber unsere Gäste willkommen heißen soll. 
Danach wird das Gremium (insgesamt ca. 20 Leute) eine eigene
Route bewältigen und unter anderem Hackschnitzelwerk-Recy-
clinghof-Schulen-Bauernhöfe-etc..besichtigen.

Gedanken und Projekte, die bereits vor Jahren unter anderem
im Rahmen der Dorferneuerung gesät wurden, sind jetzt ein
unverzichtbarer Teil unseres täglichen Dorflebens und sind nun
erstmals in einem Druckwerk zusammengefasst, welches ein
Bewertungskriterium darstellt.

Der Ausschuss zur Entente Florale „Söll Dorf floriert“
möchte sich jetzt schon bei allen Beteiligten und der ge-
samten Bevölkerung für die großartige Unterstützung im
Vorfeld bedanken- „dies ist der Startschuss und nicht das
Ende!“ Für den Ausschuss: Mag.Gabriel Eder

Anbei noch einige Infos zur BürgerCard, deren Leistungen
stetig wachsen (abzuholen im TVB)
• Kostenlose Nutzung des WLANs des TVBs Wilder Kaiser
• Kostenlose Nutzung des KaiserJets und Skibus
• Ermäßigter Einkauf von T-Shirts, Wanderkarten etc.  

beim TVB Wilder Kaiser
• Ermäßigter Ahornseetarif
• Ermäßigter Bergbahntarif Söll
• Kostenlose Nutzung des W-Lan am Ahornsee

Infos zum Ahornsee: Kartenverkauf an der Ahornseekassa,
Vermieterkartenbezug bei Martin Oberhofer in der Gemeinde,
ab Mitte Juli sollte es auch möglich sein, Karten für den Ahorn-
see auf die Gästekarte im Infobüro aufbuchen zu lassen; 

NEU ab sofort bargeldlose Bezahlung im Infobüro mit
Kreditkarte und/oder Bankomatkarte möglich!

Tourismusverband Wilder Kaiser, Infobüro Söll
Dorf 84 6306 Söll
Telefon 05 0509-210               soell@wilderkaiser.info
Fax 05 0509-290                www.wilderkaiser.info
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Ihr Partner für Böden aller Art,
Polsterungen, Vorhänge, Vertikal-
Jalousien, Plissée, Innen-Rollos,
Markisen, Rolläden, Matratzen
und vieles mehr......

Raumausstattung Michael Treichl
Wald 9, 6306 Söll
Tel. + Fax: 05333/20011
Handy: 0664/3928393

info@raumausstattung-treichl.at
www.raumausstattung-treichl.at

Monika Präauer, Michael
Treichl, Ines Walch

Wir ziehen Ihre Räume an!

CAFE * KONDITOREI

Fam.Georg Hofer * Sonnbichl 18 * Tel.5309

Wir  empfehlen uns für Familienfeste, Taufen, Erstkommunion, 
Firmung, Hochzeiten, Jubiläen sowie Be-
triebsfeiern und Vereinsanlässe.

Geburtstags- Hochzeitstorten auf Bestellung!
• Haus eigene Konditorei mit Kuchen, 
• Eisspezialitäten und Speisen aller Art!
• Bis zu 150 Sitzplätze und große Gartenterrasse.

Wir würden uns freuen Sie verwöhnen zu dürfen. Familie Hofer

Ein herzliches Grüß Gott

Im Sommer bieten wir zu unserer 
Speisekarte mit Tiroler Hausmannskost zusätzlich

• am Freitag: Frische Forellen
aus heimischen Gewässern

• am Wochenende: Original Weißwürst aus München

• am Sonntag: á Bauernbrad´l

Abends bitte auf Anmeldung
05358 - 8351 oder  0664 - 308 45 60

Auf Eure Einkehr freuen sich die Wirtsleut´ Hans und Berta

Hans und Berta Sojer 6306 Söll Berg 13 •     info@hochlechen.at

Täglich geöff
net

SCHULBEGINN 2013/14 an den SCHULEN
Das Schuljahr 2013/14 beginnt am Mittwoch, 4.Sept.2013

Volksschule 9.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst der VS Söll
Die Schulanfänger gehen mit den Eltern zur Messe, die übrigen
Schüler sammeln sich zum Kirchgang um 8.30 Uhr vor der VS.

Hauptschule (NMS) Wir treffen uns um 7.40 Uhr (Nichtkatholische
Kinder um 8.30) bei der HS/NMS und gehen gemeinsam zum Got-
tesdienst um 8.00 Uhr. Anschließend ist Unterricht bis 10.30 Uhr.

Zur weiteren Information: Am 3. und 4. Sept. ist die HS-Di-
rektion (Tel. 05333 5329) von 8 – 12 Uhr besetzt. Schriftliche
Nachrichten können Sie unter direktion@hs-soell.tsn.at jeder-
zeit übersenden. Beachten Sie bitte auch unsere Homepage
www.hs-soell.tsn.at.

An dieser Stelle möchten wir uns für das Vertrauen, die gute Zu-
sammenarbeit und die Unterstützung in diesem Schuljahr durch
die Eltern,die Gemeinden,den Elternverein,den Kindergarten,die
Landesmusikschule u.die Volksschule,die Pfarrei,Frau Lenz, Berg-
lift AG, Fa. Edinger und vielen anderen Firmen in Söll bedanken. 
Die Lehrer und die Schulleitung der HS Söll



Mein Name ist Gabi Kalten-
böck,1957 in Kufstein geboren.
“Farben sind für mich außerge-
wöhnliche Kräfte. Sie sind
tatsächlich mehr! Es gibt nie-
manden, der Farbe aufnimmt
ohne Emotion. Mit ihrer Energie
wirken sie auf uns, hinterlassen
Spuren,beeinflussen unsere Psy-
che auf ihre spezielle Weise.
Nicht die einzelne Farbe macht
uns glücklich – sondern die Viel-
falt. Deshalb ist mein Lebens-
motto: Farbe leben”
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Dank für die prompte Hochwasser-Hilfe
Auf diesem Weg wird dem Stammtisch, den
Freunden und Nachbarn, sowie der Freiwilli-
gen Feuerwehr Söll und der Firma Mauracher
für ihre beispielhafte Hilfe und Unterstüt-
zung anlässlich des Hochwassers am 1./2.
Juni herzlich gedankt.                   Harald Rainer - Oberfaisten

Maria Birbamer Zott, der
Kulturausschuss Söll so-
wie der Tourismusver-
band laden zur Vernissage
ein. 

Die Veranstaltung wird vom Lan-
desjägermeister Anton Larcher
eröffnet. Die Laudatio liest der
langjährige Bezirksjägermeister
Michael Naschberger. 

Musikalische Umrahmung  Söller
Zweigsang mit Anni und Kathi.
Thema der Ausstellung sind tra-
ditionelle Jagd-Bildscheiben von
Maria Birbamer Zott. Neben der
Jägerschaft sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen.

Do. 4. Juli  2013    Galerie Söll Dorf 135     20.00 Uhr

Do. 1. Aug. 2013   Galerie Söll Dorf 135    20.00 Uhr

Einladung zur Vernissage
• Gabi Kaltenböck •

Der Kulturausschuss, Touris-
musverband und Maria Bir-
bamer Zott laden ein

Am Freitag, den 07.06. fand
die Generalversammlung des
Roten Kreuzes Kufstein statt.

Nach der Eröffnung durch Be-
zirksstellenleiter Dr. Heinrich
Scherfler standen unter ande-
rem die Berichte über das
Jahr 2012, die Angelobung
und Beförderung bestehender
Mitglieder sowie die Neuwahl
der Bezirksstellenleitung auf
dem Programm. Dr. Heinrich
Scherfler wurde in seinem
Amt als Bezirksstellenleiter
bestätigt. Als seine Stellver-
treter wurden Dr. Bettina El-
linger, Peter Mader, Dr. Kurt
Höfler und Mag. Sebastian
Strobl gewählt. 
Für seine langjährige Mitar-

beit in der Bezirksstellenlei-
tung wurde Dr. Klaus Auer mit
der Henry Dunant Medaille in
3-fach Gold ausgezeichnet.

Ehrungen und Beförderun-
gen der Ortsstelle Söllandl:

Helfer: Peter Haselsberger;
Oberhelfer: Christoph Exen-
berger, Thomas Gimplinger,
Michael Gruber, Eva Pöll, Da-
niela Zott, Stefan Zott;
Haupthelfer: Michael Hasels-
berger, Rebecca Kaufmann,
Michael Wieland;
Dienstjahresabzeichen ÖRK 10
Jahre: Melanie Moser;
Dienstjahresabzeichen ÖRK 30
Jahre: Josef Arnold;
Dienstjahresabzeichen Land
Tirol 25 Jahre: Monika Haun-
old; Verdienstmedaille Bron-
ze: Eva Pöll;
Henry Dunant Medaille 3-
fach Gold: Dr. Klaus Auer,
Paula Eisenmann;
Die Bezirksstelle und die Orts-
stelle Söllandl möchte sich
bei MR Dr. Klaus Auer für die
langjährige Mitarbeit in der
Bezirksstellenleitung bedan-
ken und gratuliert allen Mit-
gliedern recht herzlich zur er-
haltenen Auszeichnung. (mg)

RK Kufstein:  Henry Dunant Medaille
in 3-fach Gold an MR Dr.Klaus Auer



Flutbox enthält Pumpe,
Feuerwehrschlauch usw.

zum schnellen Aus-
pumpen Ihres Kellers!

Ab sofort bei uns erhältlich !
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WWW.RAIFFEISEN-GOING.AT WWW.RAIFFEISEN.AT/SOELL-SCHEFFAU

Obige sowie weitere interessante 
Immobilien per QR-Code

oder

- ca. 480 m2 Gfl.
- ruhige, sonnige Lage                                   KP € 150.000,--

- ca. 150 m2 Wfl. 
+ ca.500 m2 Grundanteil mit Teich

- Top-Ausstattung (tolle Küche, 
großes, helles Wohnzimmer mit 
Kamin, Galerie, Bar…
HWB 227,48

KP € 398.000,--

Ellmau: Schöne Gartenwohnung 
in Sonnenlage/Zentrumsnähe

- ca. 100 m2 Wfl., 2 SZ etc., teilmöbliert,
- ab sofort beziehbar, Kellerabteil, Autofreistellplatz
HWB 165, fGEE 2,36 MM. €850,-- + BK

Söll: Attraktive DG-Wohnung in Zentrumsnähe

- 2 Schlafzimmer, Balkon, 2 Loggien, Autofreistellplatz, Kellerabteil
- sehr gute Raumaufteilung
- Gemeinschaftsgartenfläche
HWB 227,48 KP. €239.000,--

Juli - August  2013

Söll: Baugrundstück

Söll:  „Haus im Haus“ in Sonnenlage

- ca. 1140 m2 Grundfläche
Es kann das gesamte Haus ge-
kauft werden oder auch jede 
einzelne Wohnung separat!

- 2 Wohneinheiten mit ca. 112 m2

Wfl. sowie 1 Dachgeschoßwhg. 
mit ca. 64 m2 Wfl.

- sonnige Lage, in der Nähe des 
Skigebietes und des Badesees
HWB 106,7                                                KP auf Anfrage

Söll:  Schönes Dreifamilienhaus
mit traumhaftem Ausblick -  Renditeobjekt

NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

Chicos
jetzt geöffnet

Tapas * Bar 
und Pizzeria

Adios Venezia  •    Hallo Chicos
Ein neuer Name  • Ein neues Konzept

Tapas = kleine Platten und kleine Preise       
Tapas = flexible Speisen     
Tapas = leckere Häppchen

Hervorragende Pizza‘s & Salate
im Restaurant, Mitnehmen oder Gratis Lieferung*                               

*Gratis Lieferung nach Söll, Itter und Scheffau bei einer Bestel-
lung über € 20,00      *Gratis Lieferung nach Hopfgarten, Ell-
mau und Going bei einer Bestellung über €30,00

Saison-Angebote Jeden Mittwoch & Donnerstag 
3 Tapas nach Wahl für €10.-

Vor 19.00 - jeden Tag alle Pizzen zum Mitnehmen €6,-*      
*nur Pizza von der Karte                                                                                             

Mi – Fri 17.00 – 22.00
Sa -  So 12.00 – 22.00    

Mo+Di   Ruhetag                                                       

Dorf 112, 6306 Söll
05333 6191
0660 5431765    

Flutbox !

Die Erste Hilfe Flut-
box bietet Ihnen 
eine stressfreie 
Kellerentwässerung.

I m m o b i l i e n a n g e b o t eI m m o b i l i e n a n g e b o t e
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Knauberx-Team will Spendenrekord
von Tour-Tirol-Marathon übertreffen

Mit 71 Jahren dem Radsport verfallen
Glocknerkönigen wird zuhause ein furioser Empfang bereitet

Mit dem Spendenrekord von €
6.800,- zugunsten des Sprengels
haben die Knaubert-Brüder im
Vorjahr ihr Projektziel, sich dank
großzügiger Sponsoren jeden er-
laufenen Marathonkilometer in
Euro honorieren zu lassen, mit
Bravour erreicht. Heuer wollen
Tobias,Matthias,Markus (kniend),
Melchior, Emanuel und Manfred
(stehend) noch ein “Schäuferl”
(€) drauflegen u. mit Hilfe zahl-
reicher Firmen und Spender dem
Sprengel übergeben können.

Kontaktadresse:
0664-5014514

Eine großartige Leistung vollbrachten im August 1978 zwölf sportbegeisterte Radfanatiker aus Söll
mit ihrem Sieg über den Großglockner,den sie nach langer Anfahrt und strapaziösem Erklimmen der
zahlreichen Serpentinen gesund und munter bezwungen hatten. Im Schlepptau hatten sie “Auhäusl
Hansei”, der mit erstaunlicher Kondition und 71 Jahren auf dem Buckel mitzuhalten verstand und
“locker” den Glocknersieg schaffte. Nach obligatem Gipfelfoto, rasanter Abfahrt nach Heiligenblut
und anstrengender Rundfahrt über den Felbertauern gings zurück in die Heimatgemeinde,in der sie
der Bürgermeister persönlich willkommen hieß und eigens hiefür angefertigte Medaillen verteilte.
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Wir suchen in Söll
und Umgebung einen
Stall mit Weide-
möglichkeit oder 
ein Grundstück, 

auf den man einen Stadl
bauen darf zur Tierhaltung.

Kontaktadresse:
0664 444 69 59

email  
marianna_schweiger@hotmail.com

Aus der
Chronik

1978

Vor 35 Jahren
Im Bild v.l.n.r.
Adi Waldauf (Begleitfahrzeug)
• Ludwig Egger,
• Walter Edinger,
• Peter Leps,
• Hansei Embacher - Auhäusl
Frau Färber (Begleitfahrzeug)
• Sepp Obwaller
• Hans-Peter Bichler
• Peter Mayr
• Johann Berner
• Hermann Horngacher, der für
die Organisation der Radltour
verantwortlich zeichnete.

Der 23. Söller Hexenwasser Mountain-Bike-Race
wird am Samstag, dem 20. Juli 2013 gestartet.

Anmeldung per Email an bike@wsv-soell.at oder per
Fax an 05333/6410. Es ist auch möglich sich gleich on-
line anzumelden auf http://bike.wsv-soell.at
Die Herren Allgemein bis Ak III fahren hinauf bis in
die Innerkeat, die anderen Klassen bis nach Hochsöll.

Start um 14.30 Uhr
im Dorfzentrum

Heuer ist neu, dass die Hobby-
klasse unterteilt wird. Einmal
85 kg und weniger und ande-
rerseits mit mehr als 85 kg.
(Natürlich ohne Fahrrad. Wird dann
bei der Startnummerausgabe ge-
wogen.)

Die Siegerehrung und die
Spaghettiparty findet heuer
wieder bei der Stöcklalm
statt.



Nach anstrengender Rennsai-
son hat Fritz Mayr, mit seinen
87 Jahren unverwüstlicher
Doyen des Söller WSV-Renn-
kaders, ausreichend Zeit die
medaillenträchtige Ausbeute
seines rennfahrerischen Kön-
nens zu zählen, Pokale und
Preise im Trophäenschrank zu
verstauen und so manch net-
te Anekdote von den 24 ab-
solvierten Rennen zum Besten
zu geben. 
Zu den absoluten Höhepunk-
ten zählen natürlich die Be-
werbe im FIS-Masters-Cup, für
die Fritz Mayr lange Anreisen
in Kauf nimmt, Anmeldungen
tätigen u.Hotels buchen muss
um vor Ort dem Weltcuptrubel
gewachsen zu sein. Dank der
guten Kameradschaft unter
den Oldies wird die Organisa-
tion gemeinschaftlich abge-
wickelt, mit einem Kleinbus
angereist, günstige Apparte-
ments gebucht uvm.
Heuer waren ua. Bewerbe in
Megeve/FRA, Sestriere u. Pi-
ancavallo/ITA, Cerkno/SLO,
Zagreb/CRO und Maria Alm/A
wo dem Söller zum Auftakt
gleich ein toller Erfolg im SL
und RSL gelungen war. Bis
zum Finale in Sestriere hatte
Fritz sogar die Weltcupfüh-
rung inne. Leider machten 2
Disqualifikationen dann den
greifbar nahen Gesamttitel zu
nichte. Anbetracht des favori-
tenreichen Teilnehmerfeldes

darf aber auch der 2.Platz als
meisterliches Ergebnis gewer-
tet werden. In Summe hatte
Fritz Mayr 7mal einen 1.Platz,
4mal den 2.Platz, 1mal den 3.
und 2mal den 4.Platz erzielt.
Gestartet war Fritz M. in der
Kategorie 85 - 89 Jahren.
Zum “Drüberstreifen” hat sich
der Fritz auch bei heimischen
Ski-Klassikern hervorgetan:
ua. Siege bzw. Podestplätze
bei der Bundesmeisterschaft
des Kameradschaftsbundes in
Haus /Pillersee, des Senioren-
bundes in Gosau und beim
Dreiländerrennen im Pitztal.
Freunde und Insider schätzen

seine Konstanz, Wendigkeit u.
Einstellung zum Schisport im
Allgemeinen, den er nach wie
vor als sein Lebenselixier be-
trachtet. Fritz hält nichts von
Training in der Kraftkammer
etc., sondern schwört auf ge-
sunde Abwechslung durch
Haus- und Gartenarbeit sowie
mit Wandern und Ausflügen.

Auf jeden Fall hat sich Fritz
Mayr die Anerkennung und
Gratulation zu all seinen Er-
folgen redlich verdient. Nach
gebührender Ruhephase will
Fritz erst wieder für eine Zu-
kunft 2013/14 weiterplanen.
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Wieder erfolgreiche Medaillenjagd 
für Fritz Mayr im Masters-Cup 2012/13

Mit 24 Rennen im abgelaufenen Rennwinter hat Fritz Mayr sei-
ne umfangreiche Medaillen- und Trophäensammlung wieder or-
dentlich aufgestockt und den FIS-Masters-Cup 12/13 mit einem
2. Platz gekrönt. 

Gratulation

Fußball ist das Leben im Spiel lernen
Trifellner-Jugendcamp in Söll
19.08. - 23.08.2013 

Im Laufe des Sommers zeich-
net der FC Söll und TVB Söll
zusammen mit zahlreichen
Sponsoren und Partnern für
zwei attraktive Veranstaltun-
gen für Kinder und Jugend-
liche verantwortlich. 

Nähere Informationen unter:

FC Ager SÖLL - Salvenarena
05333 - 5019
www.fc-soell.at

TVB Wilder Kaiser Informati-
onsbüro Söll  • 050509 210
www.wilderkaiser.info

Trifellner Ludwig 
6330 Kufstein • 05372 - 214 16 
www.trifellner.de

Der Kufsteiner Singkreis feierte
bei seinem Jahreskonzert ein
ganz besonderes Jubiläum: 
Josef Eisenmann ist seit 30 Jah-
ren musikalischer Leiter des Kuf-
steiner Chores. Den Glückwün-
schen von Obfrau Gudrun Wind-
hofer und LOb. Manfred Duringer
schließen sich die Akzente herz-
lich an!         Foto ©Hermann Nageler



Musik-Jugend 
im Landestheater
Am Freitag, den 31. Mai, veran-
stalteten unsere Jugend-Betreuer
der Musikkapelle einen Ausflug
ins Tiroler Landestheater nach In-
nsbruck. Alle Nachwuchs-, sowie
Jung- und junggebliebenen Musi-
kantInnen waren dazu eingela-
den. Somit fuhren wir mit einem
Bus und 33 jungen Leuten nach
Innsbruck, um uns die Oper „Das
schlaue Füchslein“ anzusehen.
Kaum angekommen, ging es um
17:00 Uhr schon los mit einer
Führung durch alle Abteilungen
des Landestheaters, die Gabi Mayr
extra für uns organisiert hatte.

Es war wirklich sehr spannend,
mit eigenen Augen zu sehen, wel-
cher Aufwand hinter den Kulissen
betrieben wird. Unglaublich, wie
viele Leute und Abteilungen dort
zusammenarbeiten um eine Auf-
führung auf die Beine zu stellen.

Nach der Führung stärkten wir
uns mit einem leckeren Essen in
der Kantine des Theaters, ehe wir
um 19:30 Uhr die Oper „Das
schlaue Füchslein“ ansahen. Die
meisten von uns hatten noch nie
eine Oper gesehen, wir waren alle 
sehr fasziniert und begeistert. Es
war ein sehr spannender und ge-
lungener Tag!       (Verkürzte Fassung)

Musik-Jugend 
am Bromberg
Am 8.-9. Juni war es dann wieder
Zeit für unser alljährliches Ju-
gendbläserwochenende auf der
„Kogl-Kaser-Alm“, das bereits zum
dritten Mal stattfand. Wir trafen
uns am Samstag um 08:00 Uhr
beim Probelokal und fuhren dann
über den „Bromberg“ hinauf. Be-
reits bei der Auffahrt machten
sich Gerüchte über die „Brom-
berghexe“ breit… Am Vormittag
packten alle ihre Instrumente aus
und es wurde fleißig geprobt. Al-
lerdings studierten wir dieses
Jahr nicht nur Instrumentalstücke
ein (mit Mike Mayr), wir konzen-
trierten uns auch aufs Singen und
lernten viele neue mehrstimmige
Gesangsstücke ein. 
Nach dem Mittagessen warteten
schon alle auf die angekündigte
„Schatzsuche“. Unsere Betreue-
rinnen Gabi und Marina Mayr or-
ganisierten eine riesige Schatzsu-
che für uns quer über den Brom-
berg. Wir teilten uns in fünf Grup-
pen auf und mussten mit Ge-
schick und Anstrengung viele
knifflige Aufgaben lösen.
Nach zweieinhalb lustigen Stun-
den hatten wir endlich auf der
Schatzkarte die Stelle gefunden,
an der der Schatz vergraben war:
ein großes Glas mit vielen Süßig-
keiten und einem „Kazoo“ (Musik-

instrument), welches später bei
einem der Gesangsstücke zum
Einsatz kam. Am Abend wurde wie
im letzten Jahr von unseren Grill-
meistern Mike Mayr und Flo Nie-
deracher Fleisch und Würstel auf
den Grill gelegt dazu gab‘s ein
großes schmackhaftes Salatbuffet
(ein Dank an die Mama´s!). Da-
nach überraschte uns die „Kogl-
Kaser-Brass“ mit einem Gastkon-
zert, zu dem viel getanzt wurde.
Am Sonntag früh ertönte zur Tag-
wache ein musikalischer Weckruf.
Nach einem herzhaften Frühstück
fingen wir an zu proben und zu
singen, und Sabine Neureiter wur-
de für ihren ersten großen Ge-
sangsauftritt bei „Skyfall“ von

Marina gecoacht, denn es blieb
nicht mehr viel Zeit bis zu unse-
rem Konzert. Nach dem Mittages-
sen (dieses Jahr beim Gruberhof)
wurden die letzten Vorkehrungen
getroffen und schon bald trudel-
ten die ersten Gäste ein. Für´s Ou-
tfit bedanken wir uns beim Tou-
rismusverband, er stellte uns bun-
te T-Shirts zur Verfügung. Nach
ca. einer halben Stunde Konzert
(u.a. Pippi Langstrumpf, Skyfall, 3
Gesangsstücke) belohnte uns der
tosende Applaus für unsere
Mühen. Anschließend ließen wir
bei Kaffee und Kuchen (danke an
die Mama´s!) das Wochenende auf
der Terrasse ausklingen. An dieser
Stelle ein herzliches Dankeschön
an Marie-Luise und Leonhard Ob-
waller, die uns das ganze Haus

zur Verfügung gestellt, und immer
ein offenes Ohr für unsere Wün-
sche haben!
Wir – die Söller Musik-Jugend –
hatten zwei unvergessliche Aus-
flüge und möchten uns ganz herz-
lich bei Günther Abart bedanken,
der die komplette Organisation
überhatte, sowie bei unseren Ju-
gendbetreuern Gabi, Michael,
Robert und Florian und den hel-
fenden Marketenderinnen Marina,
Andrea und Carina! 
Ein herzliches Danke der Musikka-
pelle für die Finanzierung dieser
tollen Jugend-Veranstaltungen!
Und wir freuen uns schon auf
nächstes Jahr!
©Anna Juen und Sabine Neureiter

Zu unseren Veranstaltungen sind
alle eingeladen, die mindestens 2
Jahre ein Musikinstrument der
BMK lernen, mind. 10 Jahre alt
und interessiert sind, später mal
der Musikkapelle beizutreten. 

Wir freuen uns immer auf neue
Gesichter!      Bilder können auf
www.musik-soell.at angesehen
werden.

2014 feiert die BMK Söll ihr 160-
Jahr-Jubiläum - voraussichtlich
mit großem Fest von 13.-15. Juni
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Mit dieser frisch gedruckten
Doppelnummer verabschiedet
sich die Akzente Redaktion
mit den besten Wünschen an
alle Leserinnen und Leser in
eine verdiente Sommerpause.

Redaktionsschluss
für September Akzente

12. August 2013



Juli_August 2013 19

Baumschnittkurs des Obst- u. Gartenbauvereines 

Fachkundige Anleitungen schulten die Kompetenz im richtigen
Baumschnitt der jungen Obstbäume der VS Söll.

Im  April veranstaltete der
Obst- und Gartenbauverein Söll
einen Baumschnittkurs. Im
letzten Jahr wurden hinter der
Volksschule mit dem  OGV-Söll
mehrere Obstbäume gepflanzt.
Nun war es heuer an der Zeit,
den Bäumen den richtigen
Schnitt zu verpassen, damit
die Volksschulkinder in den
nächsten Jahren die selbst ge-
ernteten Früchte genießen
können. Beim Landhaus
„Strasser“ zeigte Baumwart Si-

mon Koller den Teilnehmern,
wie bei Obstbäumen der richti-
ge Erziehungsschnitt vorge-
nommen wird und erklärte,
dass ein kräftiger Rückschnitt
des Marillenspalierbaumes die
Fruchtholzbildung fördert.
Natürlich  durften die interes-
sierten Teilnehmer auch selbst
Hand anlegen und haben nach
dem Kurs schon mit Sicherheit
den ein oder anderen Baum im
eigenen Garten fachgerecht
geschnitten. (schch)

Mit flottem Sang und Klang beschließt 
LMS Söllandl ihr Schuljahr 12/13

V.l.n.r. Katharina Neureiter, Elisabeth Neureiter, Victoria Embacher
begeisterten - begleitet von ihrer Lehrerin Daniela Schablitzky - mit
dem flotten Stückerl “Beim Mohrenwirt.

Vor stattlicher Zuhörerschaft im
Mehrwecksaal der VS Söll zeich-
nete die Landesmusikschule am
14. Juni für ein zünftiges Finale
des Schuljahres verantwortlich.

LMS-Leiter Oswald Mayr hat da-
zu ein buntes Programm erstellt
in dem mit rund 80 Teilnehmer
ein selektvier Querschnitt an
instrumentaler und vokaler Aus
bildung präsentiert wurden. 27
unterhaltsame Beiträge zeug-

ten von beachtlicher Qualität
der Ausbildung vor allem aber,
mit welch großer Begeisterung
die 379 Schüler/innen der LMS
bei der Sache sind. Die beherz-
ten Auftritte von Solisten, En-
sembles und Orchester bewie-
sen u.a. auch die Vielfalt der
instrumentalen/musischen und

vokalen Fächer, die an der LMS
angeboten werden.
Einen weiteren Höhepunkt bil-
dete auch die Ehrung der vielen
erfolgreichen Absolventen, de-
nen durch Bgm. Johann Eisen-
mann eine kleine Ehrengabe
überreicht sowie preisgekrön-
ten Solisten bzw. Ensembles
beim Alpenländischen Volksmu-
sikwettbewerb gratuliert wurde
(siehe Bild oben).

VERANSTALTUNGEN
Juli - August 2013

05. - 06.07.

19. - 21.07.

20.07.

28.07.

01. - 04.08.

10.08.

“FC Söll” Sommernachtsfest

Söller Feuerwehrfest

Söller Mountainbike-Race

Söller Wandertag

Bezirksmusikfest in Scheffau

33. Söller Dorffest

Zum Besuch wird herzlichst eingeladen
Alle Angaben ohne Gewähr
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